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Freie Flächen im 
Gesundheitszentrum



Doch Ärzte, fachmedizinisches Personal etc. sind begrenzte „Güter“ und so stehen wir von der 
Stadt täglich vor der Aufgabe, die Diskrepanz zwischen unseren Wünschen für die Bürger und 
dem mit unseren Mitteln Machbaren zu überwinden.
Wie es durch Presse und anderen Medien bekannt ist, herrscht in unserem Land der Trend, 
dass wir in Zukunft bei der medizinischen Versorgung auf weniger Ärzte werden zurückgreifen 
können. Weiterhin ist ein Rückgang vor allem der allgemeinmedizinischen Versorgung von 
kleineren Städten und auf dem Lande zu verzeichnen.

Auch unsere Stadt kann sich diesem Trend nicht entziehen, aber wir können uns ihm stellen.
Deshalb haben wir bereits  vor einigen Jahren begonnen aus dem alten Gesundheitsamt und 
dem angrenzenden Gebäude ein modernes Gesundheitszentrum zu entwickeln.

Wir haben so bereits realisiert, dass wir mehrere Fachärzte und Anbieter aus dem Gesund-
heitssektor gewinnen und im Gesundheitszentrum Vlotho integrieren konnten.

Sehr geehrte Interessentin/Interessent,
sehr geehrte Bürgerin/Bürger,
sehr geehrte Leserin/Leser,

als amtierender Bürgermeister der Stadt Vlotho habe ich unter 
anderem die Aufgabe, zusammen mit dem Team der Stadtver-
waltung und allen Stadträten, Vlotho – unsere Heimat – auf 
die Zukunft vorzubereiten bzw. nach Möglichkeit bereits heu-
te die Entwicklungen der Zukunft zu erkennen und zum Wohle 
der Bürger der Stadt darauf zu reagieren. 
Nun ist es kein Geheimnis oder eine absolute Neuigkeit, dass 
sich das Gesundheitssystem im Wandel befindet.
Vor allem für uns ist es wichtig, die ausreichende medizinische 
Versorgung in unserer Stadt Vlotho vorhanden zu wissen.
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Zur Komplettierung des Angebotes und mit Blick auf einen zukünftig stei-
genden Bedarf sowie wegen der Altersstruktur der ansässigen Ärzteschaft 
suchen wir mit Unterstützung der medKonzept aus Göttingen für unser Zent-
rum noch eine/einen oder mehrere Allgemeinmediziner/innen.

Da mit der basismedizinischen Versorgung auch fast immer die Versorgung 
mit Medikamenten verbunden ist, suchen wir für unser Zentrum auch eine/
einen  Apotheker/in. Durch eine Apotheke können wir den Bürgern Zeit und 
Wege ersparen und alle medizinischen Bedürfnisse für die Bevölkerung an 
einem Ort decken.
Dass wir damit nicht die gesamte Bevölkerung der Stadt versorgen können, 
ist unstrittig. Aber wir können so einen Schwerpunkt der Versorgung etab-
lieren.

Wir hoffen natürlich auf die Entwicklung mehrerer Hot-Spots in unserer 
Stadt.

Hier steht einmal mehr die zukünftige Versorgung der gesamten Stadt im 
Vordergrund.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Bernd Stute
Bürgermeister
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Lage

Wo die Weser ihren größten Bogen macht, zwischen Weserberg-
land und Teutoburger Wald, liegt die idyllische Stadt Vlotho. Die 
ostwestfälische Kleinstadt mit knapp 20.000 Einwohnern  gehört 
zum Kreis Herford und ist seit 1978 staatlich anerkannter Luftku-
rort mit Kurmittelbetrieb. 

Entstehung

10 Kilometer südlich der Porta Westfalica entstand vor Jahrhun-
derten an der Mündung des Forellenbaches in die Weser an 
einer Furt eine Bauern- und Fischersiedlung, die um 1200 den 
Namen „Vlothowe“ führte. Der damalige Ortsname ist eine Zu-
sammensetzung aus „vlothe“ und „owe“. Den ersten Bestandteil 
finden wir in dem alten Namen des Forellenbaches wieder, der 
im 14. Jahrhundert „Vlothe“ (hochdeutsch: „Fluss“) hieß. Der 
zweite Teil ist die alte Form unseres Wortes „Aue“. 

Vlotho
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Erholung und Freizeit

Zu Vlotho gehören ein öffentlich zugänglicher Kurpark und insgesamt 13 Na-
turschutzgebiete, welche zusammen rund 204 ha bedecken. 
Zwei attraktive Campingplätze, auf denen jeder Camper die Muße zum Re-
laxen findet, haben in Vlotho eine wunderschöne Lage direkt an der Weser. 
Eine lange Tradition hat in Vlotho das Gesundwerden.
In den beiden „Bauernbädern“ Bad Seebruch und Bad Senkelteich sind Sie bei 
traditionellen Mooranwendungen und in moderen Gesundheits- und Well-
nessbereichen bestens aufgehoben.
Naturliebhaber mit Freude an Bewegung an frischer Luft können den neuen 
Nordic Walking Park Vlothos erkunden.
Auch für Geschäftsreisende ist Vlotho ein willkommenes Ziel. Unsere Ta-
gungs- und Geschäftsreisehotels haben über die Autobahn A 2 eine optimale 
Verkehrsanbindung zu den Messeplätzen der Region.

Infrastruktur Gesundheitswesen

Zur Zeit gibt es in Vlotho 4 Apotheken, von denen sich nur eine im Orts-
kern befindet. Die restlichen sind in anderen Ortsteilen Vlothos ansässig. 

Insgesamt sind 13 Fachärzte und 5 Diplompsychologen in Vlotho nieder-
gelassen 

Kliniken: die nächsten Akutkliniken befinden sich in

Bad Oeynhausen (auch Herz- und Diabeteszentrum NRW)
Herford (Allgemeinkrankenhaus)
Bad Salzuflen als Kurstadt ist nur ca. 6 km entfernt
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Lage

Das Gesundheitszentrum Vlotho liegt im Vlothoer Stadtzentrum direkt am Sommerfelder 
Platz, und ist mit Bus, Bahn und Auto gut zu erreichen. Ausreichend Parkplätze befinden sich 
in unmittelbarer Nähe. 

Gebäude
 
Im Gesundheitszentrum befinden sich momentan 9 Anbieter im Gesundheitswesen.  

Das Zentrum besteht aus 2 Gebäudeteilen, die über einen Glasgang miteinander verbunden 
sind und jeweils über einen Fahrstuhl verfügen. 

Um Besuchern, Kunden, Patienten und Anwohnern der Stadt Vlotho den Aufenthalt im Ge-
sundheitszentrum so angenehm wie möglich zu gestalten, ist für ausreichend Parkfläche ge-
sorgt. Es befinden sich in unmittelbarer Nähe ca. 300 Parkplätze, welche an das Gesundheits-
zentrum Vlotho angrenzen oder in weniger als 3 Minuten zu Fuß erreichbar sind. 

Die Verkehrsführung um das Gesundheitszentrum Vlotho sowie den Sommerfelder Platz wird 
neu geregelt, sodass sie die direkte Anfahrt an die Zugänge des Zentrums ermöglicht. Des 
Weiteren plant die Stadt Vlotho die Umlegung einer kleinen Buslinie, welche dann über den 
Sommerfelder Platz führen soll. Zum weiteren Öffentlichen Personen-Nahverkehr gelangt 
man über die Gebäuderückseite des Gesundheitszentrums Vlotho. Im Anschluss an den dort 
befindlichen Parkplatz gibt es mehrere Haltestellen für diverse Buslinien.

\\Sv01\geschaeft\Architekt\Projekte\Eigene\Vlotho\Gesundheitszentrum\Lange Straße\NR_78\Entwurf\Renderbilder\GZV_14_2.jpg\\Sv01\GESCHAEFT\Architekt\Projekte\Eigene\Vlotho\Gesundheitszentrum\Lange Straße\BauteilB_Nr78\Entwurf\Renderbilder\GZV_14_2.jpg
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Entwurf: Ansichten und Perspektive: © Duprée/ 
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Die Sichtweise auf das Thema Gesundheit hat sich in den letzten Jahren geändert.

Gesundheit ist nicht mehr länger nur eine private Angelegenheit; auch ist mit diesem Thema 
nicht mehr zwangsläufig der Arzt als „Helfer in Not“ verbunden. Vielmehr bedeutet Gesund-
heit heute Lebensweise, Lebensart und Lebensqualität, Gesunderhaltung, Fitness bis ins hohe 
Alter. Der Arzt ist jetzt mehr „Berater und Begleiter“.
 
Aber auch als Standortfaktor wird der Gesundheitssektor immer wichtiger. So stellt das Niveau 
der medizinischen Versorgung einer Gemeinde bzw. Stadt für viele, vor allem junge Familien, 
ein wichtiges Kriterium bei der Wahl des Wohnortes dar. In unserer heutigen hochmobilen 
Gesellschaft spielt die Entfernung zum Arbeitsplatz eine geringere Rolle als die zu Gesund-
heitseinrichtungen.

So stehen Gemeinden und Städte im ständigen Wettbewerb untereinander um das beste An-
gebot für eine hohe Lebensqualität. Aber auch der eigene Anspruch an sich und die Qualität, 
die eine Stadt ihren Bürgern bietet, ist ein Ansporn dafür, dass sich Gemeinden und Städte für 
die Zukunft eine funktionierende basismedizinische Versorgung wünschen.

Die Bewältigung der Herausforderungen, 

einer schwindenden Anzahl an Medizinern in Deutschland

der offenbar sinkenden Bereitschaft junger Mediziner sich selbstständig zu machen

stetiger Restriktionen und Budgeteinschränkungen etc. 

die steigenden Anforderungen an den „Unternehmer im Arzt“, auch wirtschaftlich trag-
fähig zu agieren und somit auch im wirtschaftlichen Sinne jetzt und in der Zukunft le-
bensfähig sein

führt zu wirtschaftlicheren Kooperations- und Konzentrationsprozessen und der Tendenz, 
dass sich immer mehr Mediziner in kooperativen Verbänden zusammenfinden – meist 
wirtschaftlich eigenständig, jedoch profitierend vom Miteinander unter einem Dach.

Dieses „unter einem Dach“ - Konzept mit seinen Vorteilen für die fachliche Behandlung und 
die ersparten Wege der Kunden, sowie für die Frequenz, den Bekanntheitsgrad mit einer ge-
meinschaftlichen Vermarktung, hat die Stadt Vlotho bereits 2010 umgesetzt.

Mit dem Gesundheitszentrum Vlotho entstand im Gebäude des ehemaligen Gesundheitsam-
tes ein medizinischer Knotenpunkt, welcher ein breites Spektrum an fachmedizinischem An-
gebot abdeckt.
Durch eine baulich aufwendige Verbindung vom ehemaligen Gesundheitsamt zu einem neu 
errichtetem Gebäude direkt am sanierten Sommerfelder Platz entstand ein Ensemble, wel-
ches zur Zeit folgende Anbieter aus dem Gesundheitsmarkt beherbergt:
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Zentrum für Osteopathie & 
Naturheilkunde
www.osteopathie-in-owl.de/ 

Psychologische Praxis
Dipl.-Psych. Martina Chauvel (alle Kassen)

Dipl.-Psych. Stephan Traxler (privat)

www.psychotherapie-vlotho.de

Fachärzte für Gynäkologie und 
Geburtshilfe
Roland Hornig
Dr. med. Andreas Felthaus
www.frauenarzt-vlotho.de

Zahnärztliche Praxis               
Andrea Weinert

Facharzt für Hals- Nasen- und 
Ohrenheilkunde 
Viktor Neufeld

Podologische Praxis
Rotraud Schröder
http://www.fusspflege-schroeder.de

Sport Reha Vlotho GmbH und Co KG 
www.sportrehavlotho.de

Orthopädie
Dr. med. Hans Schwake 
www.dr-schwake.de 
 
IKK classic
www.ikk-classic.de
  
Signal Iduna

Hörgeräte Allen & Gerland OHG

Polizeiwache

Allgemeine Lager- und Archivräume

Apotheken-Nebenräume

DG

2.OG

1.OG

EG

UG

Allgemein-
mediziner - 
170m²

Zweigpraxis 
alternativ:
Gesundheitsshop o.ä.
ca. 45m² inkl. 30m² 
Roomsharing mit Or-
thopädie/ Sport Reha

Apotheke 
mit Drive-in 
Autoschalter
ca. 150m2

Nebenräume 
Apotheke 
(Lager etc.)
ca. 27m²

Neu geplant



Dachgeschoss ca. 170m² zur Zeit frei und noch unausgebaut

Warum eine Niederlassung mit Praxis für Allgemeinmedizin im Gesundheitszen-
trum Vlotho?

fester Partner ist die Stadt, sowohl als Vermieter als auch als Unterstützer 

es existieren etablierte Strukturen durch das langjährig bestehende Gesundheitszentrum

gemeinsam mit Ihnen erreicht die Stadt Vlotho die komplette Erbringung von basismedi-
zinischen Leistungen an einem Ort

Unterstützung durch die Stadt als Vermieter auf allen Gebieten 

eine Kooperation mit Facharztkollegen bzw. Anbietern paramedizinischer Leistungen ist 
von diesen erwünscht

Kostentransparenz und Sicherheit vom ersten Tag an

Arbeiten mit hoher Lebensqualität



13

Ihre Praxisfläche wird individuell nach Ihren Bedürfnissen und Wün-
schen von einem langjährig erfahrenen und deutschlandweit erfolgrei-
chen medizinischen Fachplanungsbüro geplant
 
Unterstützung durch die Stadt und das Land werden zugesichert:

 
Das Land NRW fördert die Neuniederlassung von Allgemeinmedizi-
nern/-innen bzw. von Hausärzten/-innen mit bis zu 50.000€ Förder-
summe pro sich langfristig niederlassende/n Arzt/Ärztin 

Auch die Stadt Vlotho wird einen sich neu niederlassenden Allge-
meinmediziner/in fördern und unterstützen, u.a. durch ein zinslo-
ses Darlehen von bis zu 50.000€

Der Ausbau der zur Zeit leeren Bestandsfläche erfolgt in einem arzt-
gerechten Innenausbaustandard durch die Stadt Vlotho

Fläche: ca. 170 m²

Die angegebene Flächenaufteilung entspricht dem derzeitigen Planungsstand 
und kann an individuelle Wünsche angepasst werden. Al
lg

em
ei

nm
ed

izi
ne

r



Erdgeschoss ca. 150m² zzgl. Nebenräume im Untergeschoss

Warum  eine Apothekenneugründung im Gesundheitszentrum Vlotho?

fester Partner ist die Stadt, sowohl als Vermieter als auch als Unterstützer

auch ohne den noch zu findende/n Allgemeinmediziner/in hohe Kundenfrequenz am 
Standort durch langjährige Arztansiedlungen

die Stadt Vlotho wird an diesem Standort jeden Betreiber konkret dabei unterstützen, 
die erste Drive-in-Apotheke des Landkreises zu etablieren

die Stadt Vlotho wird eigens für das  Ge-
sundheitszentrum und für die Polizeiwa-
che bzw. für den Sommerfelder Platz eine 
Buslinie umlegen

eine neue Wegeführung mit Umfahrung 
ermöglicht Kunden das Parken direkt vor 
der Apotheke oder die Nutzung des zu in-
stallierenden Drive-in- Schalters

der Apothekerstandort erfährt enorme 
Aufwertung durch Neugestaltung und 
Veränderung der Verkehrsführung

der/ die Apotheker/in kann zusammen 
mit der/dem noch zu findenden All-
gemeinmediziner/in diesen Apothe-
kenstandort zu einer festen zukunftssi-
cheren Größe etablieren

da es in Vlothos Stadtkern einen Bedarf 
an Apotheken-Leistungen gibt!! In den 
letzten Jahren (zuletzt in diesem Jahr) 
sind 2 Kollegen im Umkreis von 800 Me-
tern in den Ruhestand getreten und ha-
ben ihre Apotheken geschlossen

ein Kollege befindet sich in ca. 600 m 
Entfernung mit Fokus auf die Standort 
abgewandte Seite der Stadt und einer 
Zweitapotheke am südöstlichen Stadt-
rand. Außerdem gibt es noch eine Apo-
theke auf der anderen Seite der Weser 
in Uffeln. Zusammen mit diesen Kollegen 
wären Sie die einzigen Apotheken-Anbie-
ter im  Umkreis  von ca. 5 km!
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Fläche: ca. 150 m² zzgl. Nebenflächen ca.  27m² im UG

Die angegebene Flächenaufteilung entspricht dem derzeitigen Planungsstand und 
kann an individuelle Wünsche angepasst werden.

Bei einer Einwohnerzahl von 6.985 allein nur im Kerngebiet Vlothos 
liegt der Schnitt bei  3.492,5 Einwohnern pro Apotheke, wenn sich 
eine zweite Apotheke ansiedelt

Der Standort des Gesundheitszentrums Vlotho stellt einen Schwer-
punkt fachmedizinischer Versorgung in der Stadt dar

Ihre Apothekenfläche wird individuell nach Ihren Bedürfnissen und 
Wünschen von einem langjährig erfahrenen und deutschlandweit er-
folgreichen medizinischen Fachplanungsbüro geplant und revisionsfer-
tig übergeben

Der Innenausbau der zur Zeit leeren Bestandsfläche im Erdgeschoss 
einschließlich der Untergeschossfläche erfolgt zu einem apothekerge-
rechten Standard durch die Stadt Vlotho

Ap
ot

he
ke



1. Obergeschoss ca. 42m² Basis- und 10m²  anteilige Gemeinschaftsfläche

Warum  eine Zweitpraxis im Gesundheitszentrum Vlotho eröffnen?

Erstuntersuchung kann vor Ort in der Zweitpraxis erfolgen, die Therapie aber, wenn erforderlich, in der  
Hauptpraxis

Wegfall der Abstaffelung für unterversorgte 
Gebiete

eine wesentlich effizientere Kostenstruktur ihrer 
Zweitpraxis ist möglich, woraus eine Gewinnstei-
gerung resultiert 

Kooperation mit vorhandenen Kollegen möglich 
und erwünscht 

Erweiterung des Patientenstammes

Erweiterung des Einzugsgebietes

Erweiterung / Erhöhung der RLV - Regel-Leis-
tungsvolumina möglich

Service an immobilen Kunden bzw. Kunden mit 
eingeschränktem Bewegungsradius 

volle Vergütung auch wenn mehr Patienten ver-
sorgt werden als Gruppendurchschnitt

bei Hinzunahme eines angestellten Arztes und / 
oder der Ärzte (z.B. Ärzte/-innen in Teilzeit) we-
sentlich freiere und flexiblere Zeit- und Urlaubs-
planung
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Optional wäre auch die Ansiedlung eines anderen Teilnehmers an 
der Gesundheitsversorgung vor Ort denkbar, wie zum Beispiel:

Ergo-/Logotherapie

Psychologie

Naturheilverfahren

Hebamme

Zw
ei

tp
ra

xi
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Fläche: ca. 42 m² + 10 m² Gemeinschaftsflächen

Die angegebene Flächenaufteilung entspricht dem derzeitigen Planungsstand 
und kann an individuelle Wünsche angepasst werden.

Basisfläche

Gemeinschaftsflä-
chen mit Orthopä-
die und Physiothe-
rapeuten (Sport 
Reha)

Laserzentrum

Orthopädische Schuhtechnik

Kosmetik etc.

Pflegedienst o.ä.



Vermarktung | Medical Architecture | Mieter-Betreuung

Die Firmengruppe medKonzept ist ein Unternehmen mit über 30 Jahren Erfahrung im Ge-
sundheitsmarkt.
Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner in den Bereichen medizinische Projektentwick-
lung, Vermarktung, Mieter-Koordinierung, Fachplanung, Einrichtung und Ausstattung bis hin 
zur schlüsselfertigen Umsetzung von Gesundheitseinrichtungen aller Fachgruppen.
Wir schaffen Raumsituationen, in denen sich Ihre Patienten, Ihre Mitarbeiter und Sie wohl-
fühlen. Individuell abgestimmt auf Ihre ganz persönlichen Vorstellungen, mit praxisgerechten 
Möbeln genauso, wie mit maßgenauem Innenausbau unter kompletter Berücksichtigung der 
gesamten Medizin- und EDV-Technik, sowie Beleuchtung, nach einem vorher gemeinsam fest-
gelegten Budget.
Bei grundsätzlichem Interesse rufen Sie uns an und wir informieren Sie in einem unverbindli-
chen kostenlosen Erstgespräch über alle weiteren relevanten Rahmenbedingungen. 

Carl-Giesecke-Straße 3
37079 Göttingen

Projektleiter:
Herr Rainer Bojack: 0 171 / 2 14 25 83

Telefon:   0 551 / 3 89 09 29-0
Fax:  0 551 / 3 89 09 29-99
E-Mail:  mail@medkonzept.info
Internet: www.medkonzept.info

Rolf Ruschemeier
(Stabstelle für Stadtentwicklung, Öffentlichkeitsarbeit und Bauen)
Tel.: 05733 / 924-145
r.ruschemeier@vlotho.de 

Der Bürgermeister
Lange Str. 60
32602 Vlotho
Tel.: 05733/924-0

E-mail:   info@vlotho.de
Internet:  www.vlotho.de
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Der Weg zu Ihrer Praxis/Apotheke/Gesundheitsshop

1. Persönliches Gespräch mit Info-Austausch

2. Übergabe und Erläuterung aller Fragen gemäß Exposé inkl. Informationsaustausch und 
Festlegung des gemeinsamen weiteren Vorgehens

3. Praxis-Check-Up, inkl. Inventaraufnahme u. Festlegung gewünschtes Raumprogramm

4. Vorentwurf-Erstellung M 1:50 unter Berücksichtigung des vorhandenen Inventars

5. Erarbeitung einer 1. vorläufigen Innenausstattungsbaubeschreibung für Praxis/-Apothe-
kenausbau auf Grundlage der Arzt-/Apotheken-gerechten Vermieter-Baubeschreibung 

6. Grundrissplanung in CAD M 1:50 für den funktionellen harmonischen Praxis-/Apotheken-
ablauf

7. Überschlägige Einrichtungs– bzw. Umzugskostenermittlung  für Bankgespräche *

8. Baukostenermittlung mit Erstellung eines Baukostenverteilungsprotokolls für evtl. Son-
derausbauwünsche

9. Mietvertrags-Angebot, inkl. Nennung eines verbindlichen Baukostenzuschusses bei evtl. 
Sonderausbauwünschen

10. Wirtschaftlichkeitsberechnung / Break-even-Analyse (f. Bank) *

11. Standortanalyse (f. Bank) *

12. Kapitalbeschaffung bzw. Kreditgespräch *

13. Endgültiger Mietvertrags-Abschluss, inkl. aller Anlagen nach Finanzierungsbestätigung
 
14. Beauftragung detailspezifischer Fachplanungen

15. Detailzeichnungen Einrichtung, inkl. Angebotseinholung

16. Festlegung der endgültigen Innenausstattungsbaubeschreibung

17. Ausstattungs– und Einrichtungsbesprechung, inkl. Freigabe

18. Erstellung sämtlicher Detail-Planungen die Einrichtung / den Bau betreffend

19. Fachbegleitende Bauleitung, inkl. Baurapporte zur Dokumentation des Baugeschehens 

20. Übergabe der neuen Räume, inkl. Protokoll

21. Montage und Aufstellung sowie Umzugskoordination*

22. Begleitung der Praxiseröffnung, inkl. Marketingstrategie *

Pl
an
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g

*Sofern notwendig 
bzw. gewünscht



Carl-Giesecke-Straße 3
37079 Göttingen

Projektleiter:
Herr Rainer Bojack: 0 171 / 2 14 25 83

Telefon:   0 551 / 3 89 09 29-0
Fax:  0 551 / 3 89 09 29-99
E-Mail:  mail@medkonzept.info
Internet: www.medkonzept.info

Prospekthaftung

Das Angebot ist freibleibend. Vom Inhalt dieses Prospektes abweichende Angaben sind nur mit schriftlicher Bestä-
tigung durch den Prospektherausgeber verbindlich. Niemand ist berechtigt, von diesem Prospekt abweichende An-
gaben zu machen, es sei denn, er ist vom Herausgeber schriftlich autorisiert oder ausdrücklich beauftragt worden. 
Verwertung, Nachdruck und Vervielfältigung, auch auszugsweise, nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Prospekt-
herausgebers und inkl. der Quellenangabe. Diese Unterlagen werden dem Interessenten nur nach Maßgabe des An-
gaben- und des vorerwähnten Haftungsvorbehalts zur Verfügung gestellt. Der Interessent erklärt, davon Kenntnis 
genommen zu haben. Irrtum vorbehalten. 


